
Herzlich
willkommen!



09.30 – 10.00 Uhr Ankommen Foyer, Haus 2

10.00 – 10.15 Uhr Eröffnung Hörsaal 5, Haus 2

10.15 – 11.00 Uhr Keynote – Prof. Dr. Michael Komorek

11.00 – 11.45 Uhr
Get together – Chor-Mit-mach-Aktion

„Sing Mit!“ (Sascha Lej)

11.45 – 12.45 Uhr Mittag Foyer, Haus 2

Moderation: Jenny Pöller
Graphic Recording: N.N.

Mehr zum Programm
und den Workshops:



1. Workshopphase

12.45 – 14.15 Uhr

A: Kulturwandel in der Organisation Raum 106, Haus 2

B: Ko-Forschung – Gemeinsam forschen
und zusammen arbeiten aus verschiedenen
Perspektiven

Raum 109, Haus 2

C: Inklusive Beschulung am RBB Müritz Raum 105, Haus 2

D: Leadership und Diversity in der
Sozialwirtschaft

Raum 104, Haus 2



2. Workshopphase

14.30 – 16.00 Uhr

E: Organisationen stabilisieren damit
Inklusion gelingen kann

Raum 105, Haus 2

F: Inklusion erleben – Ein Erfahrungs-
Austausch mit den angehenden
Bildungsfachkräften

Raum 109, Haus 2

G: Organisationale Kompetenz als
Ressource für Organisationsentwicklung in
Schule

Raum 106, Haus 2

H: Barrierefreie Qualifizierungsangebote in
Beruf, Ehrenamt und inklusiver
Organisationsentwicklung

Raum 104, Haus 2



16.10 – 17.00 Uhr
Abschluss:
Zukunftsideen für ein Zentrum für Inklusion
M-V an der Hochschule Neubrandenburg

Hörsaal 5, Haus 2

Begleitprogramm
Poster Walk „Projektverlauf Inklusive
Bildung M-V“
Traummaschine
Ihr Feedback zum Symposium

Foyer, Haus 2

Mehr zum Programm
und den Workshops:

Moderation: Jenny Pöller
Graphic Recording: N.N.



Eröffnung
Prof. Dr. Gerd Teschke, Rektor der Hochschule



ein Ergebnis der Veranstaltungsreihe „Vielfalt InklusiVe“ im SoSe 2022

3. Symposium

19.10.2023

Prof.n Dr.n Anke S. Kampmeier
Prof.n Dr.n Steffi Kraehmer



Anke S. Kampmeier, Steffi Kraehmer

Inklusionswirkstatt Mecklenburg-Vorpommern – InklusiV

Inklusive Bildung Mecklenburg-Vorpommern



Anke S. Kampmeier, Steffi Kraehmer

Aktion Mensch, 14.10.2023



Anke S. Kampmeier, Steffi Kraehmer



Anke S. Kampmeier, Steffi Kraehmer



Keynote
Partizipation als Schlüssel zur
inklusiven Organisationsentwicklung
Prof. Dr. Michael Komorek, Evangelische
Hochschule Berlin



Get together
Chor-Mit-mach-Aktion „Sing Mit!“
Sascha Lej



Mittag



Abschluss:
Zukunftsideen für ein Zentrum für
Inklusion M-V an der Hochschule
Neubrandenburg
Team Symposium „Vielfalt InklusiVe“



Mit der Traummaschine zum
Zentrum für Inklusion?



Die Inklusionswirkstatt -MV ist unter anderem
Teil des Verbundprojektes

„Qualitätsoffensive Lehrer*innenbildung:
LEHREN in M-V“

Inklusionswirkstatt Mecklenburg-Vorpommern - InklusiV
an der Hochschule Neubrandenburg
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InklusiV bietet…

…Medien und Methodenzur Gestaltung
inklusionsorientierter Lehr- /Lernsettings,

…Kollegiale Beratung als Methode für die Reflexion
von Inklusionsprozessen in Teamsan Schulen,
…Workshops zu inklusionsorientierten Themen, wie
Empathie, Kommunikation und Kooperation
…Forschung und Evaluation in Kooperation mit
Schulen zu inklusionsorientierten Themen

18



Medien und Methoden
Die Inklusionswirkstatt verfügt über eine sehr gut ausgestatte
Sammlung verschiedener Medien, Übungshilfen, Methoden,
Materialien zur inklusionsorientierten Gestaltung von Lehr-/
Lernsettings und zur Beratung von Organisationen, Teams
und Einzelpersonen.

Ziel ist es, handlungs- und erfahrungsorientiert und
mit allen Sinnen Gemeinsames und
Unterschiedliches kennen und schätzen zu lernen.
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Für die Umsetzung inklusionsorientierter Lehre steht auch eine
barrierefreie Inklusionswirkstatt und ein digitaler

Methodenkatalog zur Verfügung.



In Zahlen
Materialausleihe: 105 Mal (zusätzlich zu derNutzung durch die Inklusionswirkstatt M-V)
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Workshops: 55 Workshops
Veranstaltungen: Veranstaltungsreihe mit 19Veranstaltungen und ca. 350 Teilnehmenden
Raumnutzung: ca. 420 Mal



Teilbereich Forschung:Organisationale Kompetenz als Ressource fürOrganisationsentwicklung in Schule
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Definition Organisationale Kompetenz:
Organisationale Kompetenz ist die Kompetenz sozialer Systeme, die es ermöglicht,schwierige oder herausfordernde Aufgaben zu bewältigen. Organisationale Kompetzenhängt mit den Ressourcen einer Organisation (Innenperspektive) und der Lösung der vonaußen gestellten Aufgaben (Außenperspektive) zusammen.
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Veröffentlichungen:
Kampmeier, A.S., Kraehmer, S., Hofert, E., Grundmann, B. (2022).
Hochschule Neubrandenburg auf demWeg zu Inklusion und Nachhaltigkeit -Exemplarisch am Beispiel der Inklusionswirkstatt Mecklenburg-Vorpommern.
In: Kolhoff, L. (eds) Aktuelle Diskurse in der Sozialwirtschaft IV.Perspektiven Sozialwirtschaft und Sozialmanagement. Springer VS, Wiesbaden.https://doi.org/10.1007/978-3-658-38677-1_2



Einblick Teilbereich: Überarbeitung Social Media, Website undMethodenkatalogwww.hs-nb.de/inklusiv
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Social Media:
Instagram- Account
mit ca. 620 FollowernUnd einer Reichweite von2100 erreichten Konten jeAktion



Danke
für dieAufmerksamkeit!
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Samuel Wunsch, Bildungsfachkraft am Institut für Inklusive Bildung, CAU Kiel



Zukunftsideen?





www.zevi-mv.de



Zitat Inklusion?

Auf Wiedersehen!
Kommen Sie gut heim!


